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20303

Verordnung
zur Änderung arbeitszeit- und mutterschutz-

rechtlicher Vorschriften des Landes 
Nordrhein-Westfalen
Vom 19. Dezember 2017

Artikel 1
Änderung der

Freistellungs- und Urlaubsverordnung NRW

Auf Grund des § 74 Absatz 1 und 2 des Landesbeamten-
gesetzes vom 14. Juni 2016 (GV. NRW. S. 310, ber. S. 642) 
in Verbindung mit § 2 Absatz 2 des Landesrichter- und 
Staatsanwältegesetzes vom 8. Dezember 2015 (GV. NRW. 
S. 812) verordnet die Landesregierung:

Die Freistellungs- und Urlaubsverordnung NRW vom 
10.  Januar 2012 (GV. NRW. S.  2, ber. S.  92), die zuletzt 
durch Artikel 9 des Gesetzes vom 7. April 2017 (GV. NRW. 
S. 452) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1.   Die Inhaltsübersicht wird wie folgt geändert:

 a)   In der Angabe zu §  4 wird nach dem Wort „Be-
schäftigungsverbot“ das Wort „, Untersuchungen“ 
eingefügt.

 b)   In der Angabe zu § 6 werden die Wörter „während 
der Schwangerschaft und nach der Entbindung“ 
gestrichen.

 c)  Die Angabe zu § 7 wird wie folgt gefasst: 

   „§  7 Freistellung für Untersuchungen und zum 
Stillen“

2.  § 3 wird wie folgt gefasst:

 „§ 3
 Anwendung des Mutterschutzgesetzes

  (1) Auf die Beschäftigung und den Gesundheitsschutz 
von Beamtinnen während der Schwangerschaft, nach 
der Entbindung und in der Stillzeit sind die folgenden 
Vorschriften des Mutterschutzgesetzes vom 23. Mai 
2017 (BGBl.  I S.  1228) in der jeweils geltenden Fas-
sung entsprechend anzuwenden:

 1.   zu Zielen des Mutterschutzes und Begriffsbestim-
mungen (§ 1 Absatz 1, § 2 Absatz 3 Satz 1 und Ab-
satz 4 des Mutterschutzgesetzes),

 2.   zu Beschäftigungsverboten und Ausnahmen (§§  3 
bis 6, 10 Absatz 3, § 13 Absatz 1 Nummer 3, §§ 16, 
28 und 29 Absatz 3 Nummer 1 des Mutterschutzge-
setzes), 

 3.   zur Freistellung für Untersuchungen und zum Stil-
len (§ 7 des Mutterschutzgesetzes),

 4.   zur Gestaltung der Arbeitsbedingungen (§  9, 10 
Absatz 1 und 2, § 13 Absatz 1 Nummern 1 und 2 
und § 14 des Mutterschutzgesetzes), 

 5.   zu unzulässigen Tätigkeiten und Arbeitsbedingun-
gen für 

  a)   schwangere Frauen (§  11 des Mutterschutzge-
setzes) und 

  b)   stillende Frauen (§  12 des Mutterschutzgeset-
zes),

 6.   zu Mitteilungen und Nachweisen über die 
Schwangerschaft und das Stillen (§ 15 des Mutter-
schutzgesetzes),

 7.   zu den Mitteilungs- und Aufbewahrungspfl ichten 
(§ 27 Absatz 1 bis 5 des Mutterschutzgesetzes) und

 8.   zu den Bußgeld- und Strafvorschriften (§§ 32 und 
33 des Mutterschutzgesetzes).

  (2) An die Stelle des Arbeitgebers im Sinne des Mut-
terschutzgesetzes tritt die nach § 2 des Landesbeam-
tengesetzes vom 14. Juni 2016 (GV. NRW. S. 310, ber. 
S. 642), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
19. September 2017 (GV. NRW. S. 764) geändert wor-
den ist, zuständige dienstvorgesetzte Stelle. Für die 
Kontrolle und Überwachung der Einhaltung der dem 
Gesundheitsschutz dienenden mutterschutzrechtli-

chen Vorschriften und damit einhergehenden Befug-
nissen gilt §  29 des Mutterschutzgesetzes entspre-
chend.“

3.  § 4 wird wie folgt gefasst:

 „§ 4

 Besoldung bei Beschäftigungsverbot, Untersuchungen  
und Stillzeit

  (1) Durch die mutterschutzrechtlichen Beschäfti-
gungsverbote nach § 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 mit 
Ausnahme des Verbots der Mehrarbeit wird die Zah-
lung der Besoldung nicht berührt. Das Gleiche gilt für 
Freistellungen für Untersuchungen bei Schwanger-
schaft und Mutterschaft sowie für Freistellungen zum 
Stillen. Bemessungsgrundlage für die Zahlung der 
Zulagen für den Dienst zu ungünstigen Zeiten und 
den Wechselschicht- oder Schichtdienst ist der Durch-
schnitt der Zulagen und der Vergütungen der letzten 
drei Monate vor Beginn des Monats, in dem die 
Schwangerschaft eingetreten ist (§§  3, 4 und 20 der 
Erschwerniszulagenverordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3. Dezember 1998 (BGBl.  I 
S.  3497), die zuletzt durch Verordnung vom 11. Juli 
2017 (GV. NRW. S. 678) geändert worden ist, in Verbin-
dung mit § 92 Absatz 1 Nummer 2 des Landesbesol-
dungsgesetzes vom 14. Juni 2016 (GV. NRW. S.  310, 
ber. S. 642) in der jeweils geltenden Fassung sowie für 
die Vergütung nach der Vollstreckungsvergütungsver-
ordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 
6. Januar 2003 (BGBl. I S. 8), die durch Artikel 2 der 
Verordnung vom 9. Dezember 2014 (GV. NRW. S. 880) 
geändert worden ist, in Verbindung mit § 92 Absatz 1 
Nummer 4 des Landesbesoldungsgesetzes). 

  (2) Nach der Beendigung einer Elternzeit nach §  16 
Absatz  3 Satz  3 des Bundesel-terngeld- und Eltern-
zeitgesetzes vom 5. Dezember 2006 (BGBl.  I S. 2748) 
in der jeweils geltenden Fassung richtet sich der Be-
soldungsanspruch nach dem Beschäftigungsumfang 
vor Beginn der Elternzeit. Während der Elternzeit ein-
getretene Veränderungen sind zu berücksichtigen. 
Wenn die Besoldung aus einer Teilzeitbeschäftigung 
während der beendeten Elternzeit höher ist als der 
Besoldungsanspruch im Sinne von Satz 1, wird diese 
Besoldung zugrunde gelegt.“

4.   In §  5 Satz  1 werden die Wörter „der §§  3 Absatz  2 
und 6 Absatz  1 des Mutterschutzgesetzes“ durch die 
Wörter „vor und nach der Entbindung (§ 3 des Mut-
terschutzgesetzes)“ ersetzt.

5.  § 6 wird wie folgt geändert:

 a)   In der Überschrift werden die Wörter „während 
der Schwangerschaft und nach der Entbindung“ 
gestrichen.

 b)  Absatz 1 wird wie folgt gefasst:

   „(1) Die Entlassung einer Beamtin auf Probe oder 
auf Widerruf darf gegen ihren Willen nicht ausge-
sprochen werden

  1.  während der Schwangerschaft,

  2.   bis zum Ablauf von vier Monaten nach einer 
Fehlgeburt nach der zwölften Schwanger-
schaftswoche und

  3.   bis zum Ende ihrer Schutzfrist nach der Ent-
bindung, mindestens jedoch bis zum Ablauf von 
vier Monaten nach der Entbindung, wenn der 
dienstvorgesetzten Stelle zum Zeitpunkt der 
Entlassung die Schwangerschaft, die Fehlgeburt 
nach der zwölften Schwangerschaftswoche oder 
die Entbindung bekannt ist oder wenn sie ihr 
innerhalb von zwei Wochen nach Zustellung der 
Entlassungsverfügung mitgeteilt wird. Das 
Überschreiten dieser Frist ist unbeachtlich, 
wenn es auf einem von der Beamtin nicht zu 
vertretenden Grund beruht und die Mitteilung 
unverzüglich nachgeholt wird. Die Sätze 1 und 
2 gelten entsprechend für Maßnahmen zur Vor-
bereitung einer Entlassung.“
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6.  § 7 wird wie folgt gefasst:

 „§ 7
 Freistellung für Untersuchungen und zum Stillen

  Die Beamtin hat zeitlich unabhängig von dienstlichen 
Interessen jederzeit das Recht auf Freistellung für die 
bei Schwangerschaft und Mutterschaft erforderlichen 
Untersuchungen oder für die zum Stillen erforderli-
che Zeit. Freistellungszeiten für Untersuchungen ein-
schließlich Wegezeiten und zum Stillen werden als Ar-
beitszeit entsprechend §  23 Absatz  1 des Mutter-
schutzgesetzes berücksichtigt.“

7.   In § 19 Absatz 4 Satz 3 werden die Wörter „§ 125 Ab-
satz Satz  1 des Neunten Buches Sozialgesetzbuch – 
Rehabilitation und Teilhabe behinderter Menschen – 
(Artikel 1 des Gesetzes vom 19. Juni 2001, BGBl.  I 
S. 1046, 1047)“ durch die Wörter „§ 208 Absatz Satz 1 
des Neunten Buches Sozialgesetzbuch – Rehabilita-
tion und Teilhabe von Menschen mit Behinderungen – 
(Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Dezember 2016, 
BGBl. I S. 3234)“ ersetzt.

8.   In § 19a Absatz 1 Satz 2 und 4 wird jeweils die An-
gabe „125“ durch die Angabe „208“ ersetzt.

9.  § 23 Absatz 4 wird wie folgt geändert:

 a)   In Satz  1 Nummer  3 werden die Wörter „§  3 Ab-
satz 1 des Mutterschutzgesetzes“ durch die Wörter 
„§ 16 Absatz 1 des Mutterschutzgesetzes“ ersetzt.

 b)   In Satz 3 wird die Angabe „125“ durch die Angabe 
„208“ ersetzt.

20302
Artikel 2

Änderung der Arbeitszeitverordnung

Auf Grund des § 60 Absatz 3 des Landesbeamtengesetzes 
verordnet die Landesregierung:

§ 2 Absatz 1 der Arbeitszeitverordnung vom 4. Juli 2006 
(GV. NRW. S. 335), die zuletzt durch Artikel 2 der Verord-
nung vom 25. Oktober 2016 (GV. NRW. S. 861) geändert 
worden ist, wird wie folgt geändert: 

1.   In Satz  3 werden die Wörter „vom 19. Juni 2001 
(BGBl. I S. 1046)“ durch die Wörter „– Rehabilitation 
und Teilhabe von Menschen mit Behinderungen – (Ar-
tikel 1 des Gesetzes vom 23. Dezember 2016, BGBl. I 
S. 3234)“ ersetzt.

2.   In Satz  5 wird die Angabe „116“ durch die Angabe 
„199“ ersetzt.

3.   In Satz  6 wird die Angabe „69“ durch die Angabe 
„152“ ersetzt.

Artikel 3
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2018 in Kraft. 

Düsseldorf, den 19. Dezember 2017

Die Landesregierung
Nordrhein-Westfalen

Der Ministerpräsident

 Armin  L a s c h e t

Der Minister des Innern

Herbert  R e u l

– GV. NRW. 2017 S. 1004

232

Gesetz
zur Änderung der Bauordnung für das Land 

Nordrhein-Westfalen
(Landesbauordnung – BauO NRW)

Vom 21. Dezember 2017

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen, das 
hiermit verkündet wird:

Gesetz zur Änderung der Bauordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen 

(Landesbauordnung – BauO)

Artikel 1

Die  Landesbauordnung  vom 15.  Dezember 2016 (GV. 
NRW. S. 1162) wird wie folgt geändert:

1.  Die Überschrift wird wie folgt gefasst:

  „Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 2016 
(Landesbauordnung 2016 – BauO NRW 2016)“

2.  § 90 wird wie folgt geändert:

 a)  Absatz 1 wird wie folgt geändert:

  aa)  Nach Satz 2 wird folgender Satz eingefügt:

     „§ 86 Absatz 1 Nummer 2 und 3, Absatz 5 bis 
7 tritt am 28. Dezember 2017 in Kraft.“

  bb)   Im neuen Satz  4 werden die Wörter „zwölf 
Monate nach seiner Verkündung“ durch die 
Wörter „am 1. Januar 2019“ ersetzt.

  cc)   Im neuen Satz  6 wird die Angabe „2019“ 
durch die Angabe „2020“ ersetzt.

 b)   In Absatz 5 wird die Angabe „2017“ durch die An-
gabe „2018“ ersetzt.

Artikel 2

Dieses Gesetz tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft.

Düsseldorf, den 21. Dezember 2017

Die Landesregierung
Nordrhein-Westfalen

Der Ministerpräsident

(L. S.) Armin  L a s c h e t

Der Minister der Finanzen

Lutz  L i e n e n k ä m p e r

Der Minister des Innern

Herbert  R e u l

Der Minister für Arbeit, Gesundheit und Soziales

Karl-Josef  L a u m a n n

Die Ministerin für Heimat, Kommunales, 
Bau und Gleichstellung

Ina  S c h a r r e n b a c h

Die Ministerin für Umwelt, Landwirtschaft, 
Natur- und Verbraucherschutz

Christina  S c h u l z e  F ö c k i n g

– GV. NRW. 2017 S. 1005
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Verordnung
über die Aufteilung und Auszahlung

des Gemeindeanteils an der Einkommensteuer
und die Abführung der Gewerbesteuerumlage 

für die Haushaltsjahre 2018, 2019 und 2020
(EStGemAntV 2018, 2019 und 2020)

Vom 21. Dezember 2017

Auf Grund der §§ 2, 4 Absatz 2, §§ 5 und 6 Absatz 8 des 
Gemeindefi nanzreformgesetzes in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 10. März 2009 (BGBl. I S. 502) ver-
ordnet die Landesregierung:

§ 1
Aufteilung des Gemeindeanteils an der 

Einkommensteuer

(1) Der auf die Gemeinden in Nordrhein-Westfalen ent-
fallende Gemeindeanteil an der Einkommensteuer wird 
für die Haushaltsjahre 2018, 2019 und 2020 auf die ein-
zelnen Gemeinden nach dem aus Anlage 1 ersichtlichen 
Schlüssel aufgeteilt.

(2) Für die Aufteilung des Abrechnungsbetrages für das 
vierte Quartal 2017 sind die Schlüsselzahlen der Verord-
nung über die Aufteilung und Auszahlung des Gemein-
deanteils an der Einkommensteuer und die Abführung 
der Gewerbesteuerumlage für die Haushaltsjahre 2015, 
2016 und 2017 vom 16. Dezember 2014 (GV. NRW. S. 897) 
anzuwenden.

§ 2
Auszuzahlende Beträge, Auszahlungstermine

(1) Die Höhe der Zahlungen ist für die ersten drei Quar-
tale unter Berücksichtigung des vierteljährlichen 
Ist-Aufkommens an Lohnsteuer, veranlagter Einkom-
mensteuer sowie des Aufkommens an Kapitalertrag-
steuer nach § 43 Absatz 1 Satz 1 Nummer 6, 7 und 8 bis 
12 sowie Satz  2 des Einkommensteuergesetzes in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 8. Oktober 2009 
(BGBl.  I S.  3366, 3862), das zuletzt durch Artikel 9 des 
Gesetzes vom 14. August 2017 (BGBl. I S. 3214) geändert 
worden ist, zu berechnen. 

(2) Im Dezember ist eine Abschlagszahlung auf das 
vierte Quartal in Höhe von 110 Prozent der Zahlung für 
das dritte Quartal anzuweisen. Der Abrechnungsbetrag 
für das vierte Quartal ergibt sich aus der berechneten 
Höhe des Gemeindeanteils an der Einkommensteuer im 
jeweiligen Zeitraum abzüglich der im Dezember geleis-
teten Abschlagszahlung. 

(3) Die Zahlungen gemäß Absatz 1 erfolgen im April, Juli 
und Oktober am jeweils letzten Bankarbeitstag in Frank-
furt am Main vor Ultimo. Die Abschlagszahlung gemäß 
Absatz  2 erfolgt im Dezember am vorletzten Bankar-
beitstag in Frankfurt am Main vor dem 24. Dezember. 
Die Zahlung oder Erstattung aus der Schlussabrechnung 
erfolgt am jeweils letzten Bankarbeitstag in Frankfurt 
am Main vor Ultimo im Januar des Folgejahres.

§ 3
Berechnung und Zahlbarmachung

(1) Der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer nach 
§ 1, Zahlungen nach § 2, Ausgleichsbeträge nach § 5 und 
die Gewerbesteuerumlage sind vom Landesbetrieb Infor-
mation und Technik Nordrhein-Westfalen zu berechnen.

(2) Der Landesbetrieb Information und Technik Nord-
rhein-Westfalen leitet dem für Finanzen zuständigen Mi-
nisterium die Unterlagen über die Berechnung des Ge-
meindeanteils an der Einkommensteuer zu. Das für Fi-
nanzen zuständige Ministerium stellt im Einvernehmen 
mit dem für Kommunales zuständigen Ministerium die 
auszuzahlenden Beträge fest.

(3) Das Rechenzentrum der Finanzverwaltung erstellt 
anhand der vom Landesbetrieb Information und Technik 
Nordrhein-Westfalen übermittelten Berechnungen die 
für die Zahlbarmachung erforderlichen Unterlagen.

(4) Die Auszahlung erfolgt durch die hierfür zuständige 
Kasse des Landes. 

§ 4
Umlage nach Maßgabe des Gewerbesteueraufkommens

(Gewerbesteuerumlage)

(1) Die Gemeinden melden dem Landesbetrieb Informa-
tion und Technik Nordrhein-Westfalen bis zu den in An-
lage 2 festgesetzten Terminen zur Berechnung der auf 
Grund von § 6 des Gemeindefi nanzreformgesetzes in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 10. März 2009 
(BGBl. I S. 502), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes 
vom 21. November 2016 (BGBl. I S. 2613) geändert wor-
den ist, anfallenden Gewerbesteuerumlagen des gesam-
ten Kalenderjahres für die Abrechnung und der drei vor-
hergehenden Kalendervierteljahre für die Abschlagszah-
lungen jeweils das Gewerbesteueristaufkommen und den 
Hebesatz im jeweiligen Meldezeitraum. Die Meldungen 
sind über das vom Landesbetrieb Information und Tech-
nik Nordrhein-Westfalen bereitgestellte Online-Formu-
lar abzugeben. Das für Finanzen zuständige Ministerium 
regelt im Einvernehmen mit dem für Kommunales zu-
ständigen Ministerium die Form der Meldungen.

(2) Die Gewerbesteuerumlage ist mit dem Gemeindean-
teil an der Einkommensteuer zu verrechnen. 

(3) Vorauszahlungen auf die Abrechnung sind im jeweils 
vierten Quartal zu den in § 2 Absatz 3 Sätze 1 und 2 fest-
gesetzten Terminen in Höhe der Abschlagszahlungen für 
das jeweils dritte Quartal zu leisten, jedoch nicht mehr 
als der nach §  2 Absatz  2 Satz  1 jeweils anzuweisende 
Betrag.

(4) Die Abrechnung erfolgt zu dem in § 2 Absatz 3 fest-
gesetzten Termin.

(5) Das für Finanzen zuständige Ministerium und das 
für Kommunales zuständige Ministerium geben die an-
zuwendende Erhöhungszahl für die Gewerbesteuerum-
lage nach § 6 Absatz 5 des Gemeindefi nanzreformgeset-
zes bekannt.

§ 5
Bekanntgabe

(1) Das für Finanzen zuständige Ministerium gibt den 
auf die Gemeinden entfallenden Anteil an der Einkom-
mensteuer für die in § 2 Absatz 3 benannten Zeiträume 
durch Runderlass bekannt.

(2) Jede Gemeinde erhält über den auf sie entfallenden 
Gemeindeanteil an der Einkommen-steuer für die in § 2 
Absatz 3 benannten Zeiträume eine Mitteilung. Die Mit-
teilungen sind vom Landesbetrieb Information und 
Technik Nordrhein-Westfalen maschinell zu erstellen 
und den Gemeinden rechtzeitig vor den in § 2 Absatz 3 
festgelegten Terminen zuzuleiten.

§ 6
Berichtigung bei fehlerhaftem Verteilungsschlüssel

(1) Ausgleichsbeträge nach § 4 Absatz 1 des Gemeindefi -
nanzreformgesetzes werden nach Ergänzungsschlüssel-
zahlen errechnet. Ergänzungsschlüsselzahlen sind die in 
einer Dezimalzahl ausgedrückten Anteile der einzelnen 
Gemeinden an dem nach § 1 des Gemeindefi nanzreform-
gesetzes auf die Gemeinden des Landes entfallenden 
Steueraufkommen, um die die in der Anlage 1 zu § 1 ge-
nannten Anteile zu hoch oder zu niedrig festgesetzt wor-
den sind. Die Ergänzungsschlüsselzahlen sind auf acht 
Stellen hinter dem Komma zu berechnen und auf sieben 
Stellen zu runden.

(2) Die Ergänzungsschlüsselzahlen sind von dem für Fi-
nanzen zuständigen Ministerium und von dem für Kom-
munales zuständigen Ministerium unter Berücksichti-
gung des § 3 des Gemeindefi nanzreformgesetzes und der 
Einkommensteuerschlüsselzahlenermittlungsverordnung 
vom 27. September 2017 (BGBl. I S. 3517) festzusetzen.

(3) Der Ausgleich des Gemeindeanteils an der Einkom-
mensteuer auf Grund von Ergänzungsschlüsselzahlen ist 
zu den in § 2 Absatz 3 Sätze 1 und 2 festgesetzten Termi-
nen durchzuführen. Ausgleichsbeträge sind aus dem Ge-
samtbetrag des Gemeindeanteils vor der Aufteilung zu 
entnehmen, zurückzuzahlende Beträge sind dem Ge-
samtbetrag zuzuführen.
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§ 7
Berichtigung der Gewerbesteuerumlage

(1) Zu erstattende Beträge oder nachzuzahlende Be-
träge, die sich durch eine fehlerhafte Meldung oder eine 
Änderung der Berechnungsgrundlagen ergeben, sind 
dem Landesbetrieb Information und Technik Nord-
rhein-Westfalen unter Angabe der geänderten Berech-
nungsgrundlagen über das vom Landesbetrieb Informa-
tion und Technik Nordrhein-Westfalen bereitgestellte 
Online-Formular anzuzeigen. Die Meldungen sind bis 
zum 15. November, der auf die Feststellung der fehler-
haften Berechnung folgt, vorzulegen. Für die Meldungen 
gelten § 4 Absatz 1 Sätze 2 und 3 entsprechend.

(2) Zu erstattende Beträge oder nachzuzahlende Beträge 
nach Absatz  1 werden im Rahmen der jährlichen Ab-
rechnung für die Gewerbesteuerumlage ausgeglichen.

§ 8
Inkrafttreten, Außerkrafttreten

(1) Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2018 in Kraft 
und vorbehaltlich der Regelung in Absatz  2 am 31. Ja-
nuar 2021 außer Kraft.

(2) Für den Fall, dass die Verordnung über die Aufteilung 
und Auszahlung des Gemeindeanteils an der Einkom-
mensteuer und die Abführung der Gewerbesteuerumlage 
für die Haushaltsjahre 2021, 2022 und 2023 nicht bis 
zum 31. Januar 2021 in Kraft getreten ist, gilt diese Ver-
ordnung über den in Absatz 1 genannten Zeitpunkt hin-
aus solange fort, längstens jedoch bis zum 31. Januar 
2022. Die Abschlagszahlungen, die zu den in § 2 Absatz 3 
Sätze 1 und 2 festgesetzten Terminen fällig werden, sind 
mit der ersten ordentlichen Zahlung zu verrechnen.

Düsseldorf, den 21. Dezember 2017

Die Landesregierung
Nordrhein-Westfalen

Der Ministerpräsident

 Armin  L a s c h e t

Der Minister der Finanzen

Lutz  L i e n e n k ä m p e r

Die Ministerin für Heimat, Kommunales, 
Bau und Gleichstellung

Ina  S c h a r r e n b a c h
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Anlage 1 zu § 1

AGS Gemeinde Schlüsselzahl

05111000 Düsseldorf, Stadt 0,0427356
05112000 Duisburg, Stadt 0,0219133
05113000 Essen, Stadt 0,0313346
05114000 Krefeld, Stadt 0,0123417
05116000 Mönchengladbach, Stadt 0,0128018
05117000 Mülheim an der Ruhr, Stadt 0,0103498
05119000 Oberhausen, Stadt 0,0102370
05120000 Remscheid, Stadt 0,0059394
05122000 Solingen, Klingenstadt 0,0089400
05124000 Wuppertal, Stadt 0,0182052
05314000 Bonn, Stadt 0,0225150
05315000 Köln, Stadt 0,0671578
05316000 Leverkusen, Stadt 0,0097394
05512000 Bottrop, Stadt 0,0061297
05513000 Gelsenkirchen, Stadt 0,0101905
05515000 Münster, Stadt 0,0194736
05711000 Bielefeld, Stadt 0,0170109
05911000 Bochum, Stadt 0,0197021
05913000 Dortmund, Stadt 0,0290014
05914000 Hagen, Stadt der FernUniversität 0,0090504
05915000 Hamm, Stadt 0,0077100
05916000 Herne, Stadt 0,0066936
05154004 Bedburg-Hau 0,0006998
05154008 Emmerich am Rhein, Stadt 0,0012056
05154012 Geldern, Stadt 0,0017580
05154016 Goch, Stadt 0,0015487
05154020 Issum 0,0006931
05154024 Kalkar, Stadt 0,0006738
05154028 Kerken 0,0007801
05154032 Kevelaer, Stadt 0,0013470
05154036 Kleve, Stadt 0,0021611
05154040 Kranenburg 0,0003492
05154044 Rees, Stadt 0,0010630
05154048 Rheurdt 0,0004397
05154052 Straelen, Stadt 0,0008483
05154056 Uedem 0,0004229
05154060 Wachtendonk 0,0004844
05154064 Weeze 0,0003930
05158004 Erkrath, Fundort des Neanderthalers, Stadt 0,0029436
05158008 Haan, Stadt 0,0022251
05158012 Heiligenhaus, Stadt 0,0015887
05158016 Hilden, Stadt 0,0037943
05158020 Langenfeld (Rheinland), Stadt 0,0042764

Schlüsselzahlen 2018 bis 2020
Sockel 35 000 / 70 000 Euro
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05158024 Mettmann, Stadt 0,0026398
05158026 Monheim am Rhein, Stadt 0,0023953
05158028 Ratingen, Stadt 0,0065521
05158032 Velbert, Stadt 0,0046884
05158036 Wülfrath, Stadt 0,0013432
05162004 Dormagen, Stadt 0,0041564
05162008 Grevenbroich, Stadt 0,0040474
05162012 Jüchen 0,0014712
05162016 Kaarst, Stadt 0,0031734
05162020 Korschenbroich, Stadt 0,0026002
05162022 Meerbusch, Stadt 0,0045656
05162024 Neuss, Stadt 0,0094659
05162028 Rommerskirchen 0,0009408
05166004 Brüggen, Burggemeinde 0,0008739
05166008 Grefrath, Sport- und Freizeitgemeinde 0,0008838
05166012 Kempen, Stadt 0,0023122
05166016 Nettetal, Stadt 0,0020983
05166020 Niederkrüchten 0,0008768
05166024 Schwalmtal 0,0011643
05166028 Tönisvorst, Stadt 0,0019662
05166032 Viersen, Stadt 0,0038460
05166036 Willich, Stadt 0,0035166
05170004 Alpen 0,0008380
05170008 Dinslaken, Stadt 0,0041281
05170012 Hamminkeln, Stadt 0,0015552
05170016 Hünxe 0,0009225
05170020 Kamp-Lintfort, Stadt 0,0016161
05170024 Moers, Stadt 0,0057513
05170028 Neukirchen-Vluyn, Stadt 0,0015804
05170032 Rheinberg, Stadt 0,0020298
05170036 Schermbeck 0,0008891
05170040 Sonsbeck 0,0004806
05170044 Voerde (Niederrhein), Stadt 0,0019658
05170048 Wesel, Stadt 0,0031565
05170052 Xanten, Stadt 0,0012112
05334002 Aachen, Stadt 0,0133610
05334004 Alsdorf, Stadt 0,0019598
05334008 Baesweiler, Stadt 0,0012914
05334012 Eschweiler, Stadt 0,0028708
05334016 Herzogenrath, Stadt 0,0025377
05334020 Monschau, Stadt 0,0006663
05334024 Roetgen, Tor zur Eifel 0,0006195
05334028 Simmerath 0,0008766
05334032 Stolberg (Rhld.), Kupferstadt 0,0028434
05334036 Würselen, Stadt 0,0022147
05358004 Aldenhoven 0,0007190
05358008 Düren, Stadt 0,0039005
05358012 Heimbach, Stadt 0,0002117
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05358016 Hürtgenwald 0,0005554
05358020 Inden 0,0004711
05358024 Jülich, Stadt 0,0019719
05358028 Kreuzau 0,0010489
05358032 Langerwehe 0,0008896
05358036 Linnich, Stadt 0,0007140
05358040 Merzenich 0,0005944
05358044 Nideggen, Stadt 0,0005968
05358048 Niederzier 0,0007937
05358052 Nörvenich 0,0006426
05358056 Titz 0,0005599
05358060 Vettweiß 0,0005304
05362004 Bedburg, Stadt 0,0015694
05362008 Bergheim, Stadt 0,0033823
05362012 Brühl, Stadt 0,0028753
05362016 Elsdorf, Stadt 0,0012768
05362020 Erftstadt, Stadt 0,0033282
05362024 Frechen, Stadt 0,0034990
05362028 Hürth, Stadt 0,0040578
05362032 Kerpen, Kolpingstadt 0,0038345
05362036 Pulheim, Stadt 0,0041549
05362040 Wesseling, Stadt 0,0019955
05366004 Bad Münstereifel, Stadt 0,0010129
05366008 Blankenheim 0,0003678
05366012 Dahlem 0,0002063
05366016 Euskirchen, Stadt 0,0030347
05366020 Hellenthal 0,0003752
05366024 Kall 0,0005772
05366028 Mechernich, Stadt 0,0014765
05366032 Nettersheim 0,0004116
05366036 Schleiden, Stadt 0,0006303
05366040 Weilerswist 0,0011237
05366044 Zülpich, Stadt 0,0011265
05370004 Erkelenz, Stadt 0,0026052
05370008 Gangelt 0,0005441
05370012 Geilenkirchen, Stadt 0,0013349
05370016 Heinsberg, Stadt 0,0019013
05370020 Hückelhoven, Stadt 0,0016435
05370024 Selfkant 0,0003536
05370028 Übach-Palenberg, Stadt 0,0010341
05370032 Waldfeucht 0,0004090
05370036 Wassenberg, Stadt 0,0008673
05370040 Wegberg, Stadt 0,0016727
05374004 Bergneustadt, Stadt 0,0008743
05374008 Engelskirchen 0,0011644
05374012 Gummersbach, Stadt 0,0025653
05374016 Hückeswagen, Schloss-Stadt 0,0009253
05374020 Lindlar 0,0013554
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05374024 Marienheide 0,0007659
05374028 Morsbach 0,0005157
05374032 Nümbrecht 0,0009366
05374036 Radevormwald, Stadt auf der Höhe 0,0012806
05374040 Reichshof 0,0010156
05374044 Waldbröl, Stadt 0,0007860
05374048 Wiehl, Stadt 0,0015729
05374052 Wipperfürth, Hansestadt 0,0013196
05378004 Bergisch Gladbach, Stadt 0,0077242
05378008 Burscheid, Stadt 0,0012704
05378012 Kürten 0,0012989
05378016 Leichlingen (Rheinland), Blütenstadt 0,0020670
05378020 Odenthal 0,0012977
05378024 Overath, Stadt 0,0017709
05378028 Rösrath, Stadt 0,0020914
05378032 Wermelskirchen, Stadt 0,0022758
05382004 Alfter 0,0016687
05382008 Bad Honnef, Stadt 0,0017921
05382012 Bornheim, Stadt 0,0033865
05382016 Eitorf 0,0009668
05382020 Hennef (Sieg), Stadt 0,0030690
05382024 Königswinter, Stadt 0,0029928
05382028 Lohmar, Stadt 0,0021073
05382032 Meckenheim, Stadt 0,0017042
05382036 Much 0,0009065
05382040 Neunkirchen-Seelscheid 0,0013553
05382044 Niederkassel, Stadt 0,0025903
05382048 Rheinbach, Stadt 0,0018673
05382052 Ruppichteroth 0,0005493
05382056 Sankt Augustin, Stadt 0,0036673
05382060 Siegburg, Stadt 0,0025151
05382064 Swisttal 0,0012072
05382068 Troisdorf, Stadt 0,0044332
05382072 Wachtberg 0,0016000
05382076 Windeck 0,0008720
05554004 Ahaus, Stadt 0,0019929
05554008 Bocholt, Stadt 0,0039245
05554012 Borken, Stadt 0,0022090
05554016 Gescher, Glockenstadt 0,0008287
05554020 Gronau (Westf.), Stadt 0,0018222
05554024 Heek 0,0004017
05554028 Heiden 0,0004666
05554032 Isselburg, Stadt 0,0005118
05554036 Legden 0,0003245
05554040 Raesfeld 0,0006634
05554044 Reken 0,0008107
05554048 Rhede, Stadt 0,0010873
05554052 Schöppingen 0,0003149
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05554056 Stadtlohn, Stadt 0,0010520
05554060 Südlohn 0,0004384
05554064 Velen, Stadt 0,0006835
05554068 Vreden, Stadt 0,0011606
05558004 Ascheberg 0,0009328
05558008 Billerbeck, Stadt 0,0007036
05558012 Coesfeld, Stadt 0,0020693
05558016 Dülmen, Stadt 0,0026282
05558020 Havixbeck 0,0007626
05558024 Lüdinghausen, Stadt 0,0014427
05558028 Nordkirchen 0,0006176
05558032 Nottuln 0,0012694
05558036 Olfen, Stadt 0,0007401
05558040 Rosendahl 0,0005483
05558044 Senden 0,0012825
05562004 Castrop-Rauxel, Stadt 0,0037194
05562008 Datteln, Stadt 0,0016698
05562012 Dorsten, Stadt 0,0042105
05562014 Gladbeck, Stadt 0,0034925
05562016 Haltern am See, Stadt 0,0025828
05562020 Herten, Stadt 0,0028607
05562024 Marl, Stadt 0,0043474
05562028 Oer-Erkenschwick, Stadt 0,0013758
05562032 Recklinghausen, Stadt 0,0060954
05562036 Waltrop, Stadt 0,0016372
05566004 Altenberge 0,0007162
05566008 Emsdetten, Stadt 0,0019740
05566012 Greven, Stadt 0,0020193
05566016 Hörstel, Stadt 0,0009941
05566020 Hopsten 0,0003652
05566024 Horstmar, Stadt der Burgmannshöfe 0,0003254
05566028 Ibbenbüren, Stadt 0,0025740
05566032 Ladbergen 0,0003503
05566036 Laer 0,0003869
05566040 Lengerich, Stadt 0,0010650
05566044 Lienen 0,0004587
05566048 Lotte 0,0007173
05566052 Metelen 0,0003063
05566056 Mettingen 0,0006143
05566060 Neuenkirchen 0,0006887
05566064 Nordwalde 0,0004936
05566068 Ochtrup, Stadt 0,0009356
05566072 Recke 0,0005262
05566076 Rheine, Stadt 0,0036090
05566080 Saerbeck, NRW-Klimakommune 0,0003939
05566084 Steinfurt, Stadt 0,0016909
05566088 Tecklenburg, Stadt 0,0005446
05566092 Westerkappeln 0,0005781
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05566096 Wettringen 0,0004080
05570004 Ahlen, Stadt 0,0022452
05570008 Beckum, Stadt 0,0019459
05570012 Beelen 0,0003120
05570016 Drensteinfurt, Stadt 0,0010517
05570020 Ennigerloh, Stadt 0,0010944
05570024 Everswinkel 0,0005873
05570028 Oelde, Stadt 0,0017712
05570032 Ostbevern 0,0005805
05570036 Sassenberg, Stadt 0,0007061
05570040 Sendenhorst, Stadt 0,0007926
05570044 Telgte, Stadt 0,0012210
05570048 Wadersloh 0,0006762
05570052 Warendorf, Stadt 0,0021343
05754004 Borgholzhausen, Stadt 0,0004717
05754008 Gütersloh, Stadt 0,0056975
05754012 Halle (Westf.), Stadt 0,0012321
05754016 Harsewinkel, Die Mähdrescherstadt 0,0012616
05754020 Herzebrock-Clarholz 0,0009481
05754024 Langenberg 0,0004652
05754028 Rheda-Wiedenbrück, Stadt 0,0025951
05754032 Rietberg, Stadt 0,0015961
05754036 Schloß Holte-Stukenbrock, Stadt 0,0015173
05754040 Steinhagen 0,0012504
05754044 Verl, Stadt 0,0015536
05754048 Versmold, Stadt 0,0010745
05754052 Werther (Westf.), Stadt 0,0007014
05758004 Bünde, Stadt 0,0023397
05758008 Enger, Widukindstadt 0,0011540
05758012 Herford, Hansestadt 0,0032567
05758016 Hiddenhausen 0,0011200
05758020 Kirchlengern 0,0008427
05758024 Löhne, Stadt 0,0020249
05758028 Rödinghausen 0,0005439
05758032 Spenge, Stadt 0,0008091
05758036 Vlotho, Stadt 0,0010393
05762004 Bad Driburg, Stadt 0,0008427
05762008 Beverungen, Stadt 0,0005761
05762012 Borgentreich, Orgelstadt 0,0004392
05762016 Brakel, Stadt 0,0007152
05762020 Höxter, Stadt 0,0014394
05762024 Marienmünster, Stadt 0,0002432
05762028 Nieheim, Stadt 0,0002641
05762032 Steinheim, Stadt 0,0005915
05762036 Warburg, Hansestadt 0,0011959
05762040 Willebadessen, Stadt 0,0003286
05766004 Augustdorf 0,0003699
05766008 Bad Salzuflen, Stadt 0,0026495
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05766012 Barntrup, Stadt 0,0004261
05766016 Blomberg, Stadt 0,0008271
05766020 Detmold, Stadt 0,0039493
05766024 Dörentrup 0,0003884
05766028 Extertal 0,0005515
05766032 Horn-Bad Meinberg, Stadt 0,0007870
05766036 Kalletal 0,0006340
05766040 Lage, Stadt 0,0016345
05766044 Lemgo, Stadt 0,0021398
05766048 Leopoldshöhe 0,0009337
05766052 Lügde, Stadt der Osterräder 0,0004604
05766056 Oerlinghausen, Stadt 0,0010343
05766060 Schieder-Schwalenberg, Stadt 0,0003982
05766064 Schlangen 0,0004448
05770004 Bad Oeynhausen, Stadt 0,0025586
05770008 Espelkamp, Stadt 0,0009667
05770012 Hille 0,0009175
05770016 Hüllhorst 0,0007098
05770020 Lübbecke, Stadt 0,0013716
05770024 Minden, Stadt 0,0040263
05770028 Petershagen, Stadt 0,0013071
05770032 Porta Westfalica, Stadt 0,0018999
05770036 Preußisch Oldendorf, Stadt 0,0006254
05770040 Rahden, Stadt 0,0007812
05770044 Stemwede 0,0007038
05774004 Altenbeken 0,0004580
05774008 Bad Lippspringe, Stadt 0,0007238
05774012 Borchen 0,0007674
05774016 Büren, Stadt 0,0010699
05774020 Delbrück, Stadt 0,0015737
05774024 Hövelhof, Sennegemeinde 0,0008639
05774028 Lichtenau, Stadt 0,0005713
05774032 Paderborn, Stadt 0,0079677
05774036 Salzkotten, Stadt 0,0013965
05774040 Bad Wünnenberg, Stadt 0,0006348
05954004 Breckerfeld, Hansestadt 0,0005875
05954008 Ennepetal, Stadt der Kluterthöhle 0,0018364
05954012 Gevelsberg, Stadt 0,0018352
05954016 Hattingen, Stadt 0,0033246
05954020 Herdecke, Stadt 0,0016268
05954024 Schwelm, Stadt 0,0015709
05954028 Sprockhövel, Stadt 0,0018608
05954032 Wetter (Ruhr), Stadt 0,0017629
05954036 Witten, Stadt 0,0053964
05958004 Arnsberg, Stadt 0,0040375
05958008 Bestwig 0,0005527
05958012 Brilon, Stadt 0,0014087
05958016 Eslohe (Sauerland) 0,0004804
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05958020 Hallenberg, Stadt 0,0002045
05958024 Marsberg, Stadt 0,0009691
05958028 Medebach, Hansestadt 0,0003621
05958032 Meschede, Kreis- und Hochschulstadt 0,0016356
05958036 Olsberg, Stadt 0,0007942
05958040 Schmallenberg, Stadt 0,0012532
05958044 Sundern (Sauerland), Stadt 0,0015419
05958048 Winterberg, Stadt 0,0006216
05962004 Altena, Stadt 0,0009801
05962008 Balve, Stadt 0,0006915
05962012 Halver, Stadt 0,0009871
05962016 Hemer, Stadt 0,0018396
05962020 Herscheid 0,0004919
05962024 Iserlohn, Stadt 0,0049323
05962028 Kierspe, Stadt 0,0008505
05962032 Lüdenscheid, Stadt 0,0041139
05962036 Meinerzhagen, Stadt 0,0011469
05962040 Menden (Sauerland), Stadt 0,0028947
05962044 Nachrodt-Wiblingwerde 0,0003888
05962048 Neuenrade, Stadt 0,0007267
05962052 Plettenberg, Stadt 0,0015676
05962056 Schalksmühle 0,0007111
05962060 Werdohl, Stadt 0,0008902
05966004 Attendorn, Hansestadt 0,0015481
05966008 Drolshagen, Stadt 0,0007764
05966012 Finnentrop 0,0009501
05966016 Kirchhundem 0,0006815
05966020 Lennestadt, Stadt 0,0014102
05966024 Olpe, Stadt 0,0016301
05966028 Wenden 0,0012466
05970004 Bad Berleburg, Stadt 0,0011073
05970008 Burbach 0,0008311
05970012 Erndtebrück 0,0004460
05970016 Freudenberg, Stadt 0,0011389
05970020 Hilchenbach, Stadt 0,0009608
05970024 Kreuztal, Stadt 0,0017333
05970028 Bad Laasphe, Stadt 0,0007940
05970032 Netphen, Stadt 0,0015279
05970036 Neunkirchen 0,0007184
05970040 Siegen, Universitätsstadt 0,0053591
05970044 Wilnsdorf 0,0013422
05974004 Anröchte 0,0006014
05974008 Bad Sassendorf 0,0005994
05974012 Ense 0,0007298
05974016 Erwitte, Stadt 0,0009326
05974020 Geseke, Stadt 0,0010273
05974024 Lippetal 0,0006687
05974028 Lippstadt, Stadt 0,0037506
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05974032 Möhnesee 0,0006953
05974036 Rüthen, Stadt 0,0006045
05974040 Soest, Stadt 0,0026243
05974044 Warstein, Stadt 0,0014668
05974048 Welver 0,0007025
05974052 Werl, Stadt 0,0014169
05974056 Wickede (Ruhr) 0,0005701
05978004 Bergkamen, Stadt 0,0020354
05978008 Bönen 0,0007866
05978012 Fröndenberg/Ruhr, Stadt 0,0012586
05978016 Holzwickede 0,0010402
05978020 Kamen, Stadt 0,0022037
05978024 Lünen, Stadt 0,0037434
05978028 Schwerte, Hansestadt an der Ruhr 0,0029154
05978032 Selm, Stadt 0,0013345
05978036 Unna, Stadt 0,0034442
05978040 Werne, Stadt 0,0017614

NRW 1,0000000
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Anlage 2 zu § 4 

Die Gewerbesteuerumlage ist bis zu den folgenden Terminen dem Landesbetrieb 
Information und Technik des Landes Nordrhein-Westfalen über das vom Landesbetrieb 
Information und Technik Nordrhein-Westfalen bereitgestellte Online-Formular zu melden: 

 

Haushaltsjahr 2018 

Abschlagszahlungen für das 

1. Quartal am     9. April 2018 

2. Quartal am        9. Juli 2018 

3. Quartal am           8. Oktober 2018 

Schlussabrechnung am            9. Januar 2019 

 

Haushaltsjahr 2019 

Abschlagszahlungen für das 

1. Quartal am     9. April 2019 

2. Quartal am        9. Juli 2019 

3. Quartal am           9. Oktober 2019 

Schlussabrechnung am          10. Januar 2020 

 

Haushaltsjahr 2020 

Abschlagszahlungen für das 

1. Quartal am     9. April 2020 

2. Quartal am      10. Juli 2020 

3. Quartal am            9. Oktober 2020 

Schlussabrechnung am           11. Januar 2021 
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Haushaltsjahr 2021 

Abschlagszahlungen für das 

1. Quartal am     9. April 2021 

2. Quartal am        9. Juli 2021 

3. Quartal am            8. Oktober 2021 

Schlussabrechnung am           11. Januar 2022 
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